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3ns Wafftt
Gs roar einmal ein 2ïïaidelein;
Sas [prang oor 3orn ins 225affer nein.

2Beil es mit feinem Ciebften pch
<Bc3änkclt hatte bitterlich.

Soch als es in dem 28affer roas,
Sa roar gelöfcht der heiße ßaß.

Sa fchrie es bang: O je. o je!
Gb ich dich lebend roieder feh'

Ser Schah, der ftand am Clfer und
2Bar tief betrübt und fonft gefund.

Gntfeht Hand auch das ^Sublikum.
Sa machte einen kühnen Schroumm

Sas 2ïïaidlein 3U dem Ufer, ach:
Clnd kroch heroor aus See und 25ach.

Clnd pel auf eine Sank und fchrie:
Sas tu' ich nimmer roieder. nie!

Clnd pel in eine Ohnmacht tief,
2Boraus der Schah pe dringend rief.

Clnd tropfnaß bracht' er pe nach ßauf
Gnd damit roär's für einmal aus.

Soch 3anken pe pch roiederum.
So kühlt aufs neu' ein kühner Schroumm.

Clnd foll aufs neu' befungen fein
Geb' roohl in3roifchen, Kodein! T. g.

Kcgfam
33o1i3ift (3um Settier): SSarum betteln

Sie hier auf der Sromenade?
S e 1 1 1 e r : Klir hat der Soktor 's Spa3ieren-

gehn oerordnet und gar fo müßig möcht'
ich doch nicht herumlaufen! g. ß.

Die ÎDahrheit über £öroen!
Bekanntlich hat ßerr Süglifter feine 2Sahrheit

über Cöroen" in einer ejtra ftarken, fchmiedeifernen
2<affette oerforgt und 3roar aus oerfchiedenen ©ründen:

(Srftens, dafj die 2Sahrheit nicht ausbrechen
kann: 3roeitens, dafj die 2Sahrheit gut aufgehoben
roorden fei, und drittens, damit fie ihm niemand
abkaufe. Siefe 2<affette, die er mit fieben (bekanntlich

eine heilige Sahl) Schrauben an dem Sußboden
unter feinem Sett angefchraubt hatte, ift ihm nun
geftohlen morden und 3roar trotj aller 23orfichls-
maßregeln, roie: biffiger ßund, 2Sach- und Schlaf-
gefellfchaft, elektrifches SBarnfignal etc. I Tïoch nicht
genug des Unheiles, das bodenlofe, gemeine Subjekt,
das diefe nichtsroürdige Sat oollbrachte, hat ihm euch
noch das S oon feinem Ttamen abgefchraubt und
dafür fein C an die Stelle genietet.

<£r oermutet, dafj fein ehemaliger Sreund mit
2Tamen Cuder, dem fein C. oor dem Ttamen fchon
lange läftig roar, diefe Schandtat oollbracht hat. ßerr
Süglifter oder roie er nun leider heifjen muh, ßerr
Süglifter, hat nun eine Belohnung oon fieben Sranken
demjenigen ausgefetjt, der ihm:

1. Sie SSahrheit über Cöroen, 2. fein S und 3. die
roahrheitsfichere 2<affetfe famt den fieben
Schrauben und Schraubenlöchern

roieder 3urückbringt! 23or 2tnkauf roird
g e ro a r n t !" fiermann Gtraehl

P.S. Uebrigens ift die 2Sahrheif über Cöroen"
auch in 25rehms Sierieben, 23and II, Seite 257, ohne
grofje 2<often 3U erfahren. s. o.

Eigenes Drabtnef?
Kopenhagen. Sas Obend Sroindelblad"

oernimmt aus 23iskakua, dafj den 23alkanftaaten für das
(Singreifen folgende 23erfprechungen gemacht roorden
find: 25ulgarien bekommt Serbien, Kumänien erhält
23ulgarien, ©riechenland bekommt 2tlbanien, 23ul-
garien und Serbien.

Ôerlin. 0" Oefterreich follen täglich einige hundert

!perfonen an 23öllerei erkranken.
Petersburg. (Ermutigt durch die Grklärung 3ta-

liens, die 2tnnejion Skutaris und Sura330s gelte
nicht, hat Kufjland die 225iedereroberung ©aÜ3iens
für ungültig erklärt.

niggertoron. 3n 2öafhington breitet fi* der ßu-
manitätskoller in beforgniserregender 2Beife aus.

Wte fommt c&l
in Jrage* und fintmovtfvM

25ie kommt es, ßerr Kriegsminifter
Sie Sache geht nicht oom Ôleck,
Ser Krieg roird immer trifter,
3ch glaube, roir ftecken im p3ech.
Sie andern fehen auf uns mit ©roll,
225ir follten oor Scham erröten;
2Senn das noch lange fo gehen foll,
Sann gehen roir bald pöten.

Sas liegt nur am 2Setter, ßerr König!
©s regnet und fchneit gan3 naß,
Ser Ôeind oerfteht auch 3U roenig
23om Kriege und treibt mit uns Spaß.
Clnd färben roirs Schlachtfeld blutig rot,
Ser ôeind färbt's noch oiel röter:
Clnd fchießen roir ihn maufetot,
Schießt er uns noch oiel töter.

2Bie kommt's, ßerr 6inan3minifter
Sie Ôinan3en ftehen fehr fchlecht,
Ser Krieg, oiel ©eld oerfrißt er
Clnd 's 25olk fehr mäßig blecht.
©eld braucht es oor allem 3um Kriegen,
Clnd dann braucht es roieder ©eld,
3uleht braucht man ©eld 3um Siegen,
Sonft hält der andre das Ôeld.

Sas liegt nur am 2Better, ßerr König!
Sie ßihe roar gar 3U arg,
21uch am sacro egoismo ein roenig,
Srum roar die Beteiligung karg.
3aroohl, mit geroiffen idealen
Sringt man das Schickfal in Cauf :

Seim Kriegführen aber und 3ahlen,
Sa hört die ©emütlichkeit auf! 3anus

000*
die infolge schlechter
Jugendgewohnheiten, Ausschreitungen
u. dgl. an dem Schwinden ihrer
besten Kraft zu leiden haben,
wollen keinesfalls versäumen, die
lichtvolle und aufklärende Schrift
eines Nervenarztes über Ursachen,
Folgen u. Aussichten auf Heilung
der Nervenschwäche zu lesen.
Illustriert, neu bearbeitet. Zu
beziehen für Fr. 1.50 in
Briefmarken von Dr. Rumler's
Heilanstalt, Genf 477.

Briefmarken
An- und Verkauf. Preis-Lis te
über Marken und Alben gratis.
Emil Wettler, Zürich, Usteri-
strasse Nr. 1. 1329

| 3(autschuk~3(egelkugeln
3(egel mit Gummiringen

liefert in allerbester Qualität

Gummiwaren-Fabrik
H. Specker's Wwe. A.-G.
Kuttelgasse 19 ZUrich Bahnhofstr.

Gegründet 1880.

L Körperpflege - Maniou.ro
Trude Templin, Zürich 1

Rennweg 43, I. Etage, beim Hauptbahnhof. I
Besuchen Sie das

Crémerie- Restaurant
Münzgraben 1347

vis-à-vis Bellevue-Palais, Bern.

Kein Laden! - Billig!

und Hand- Koffer
O l_ I TornisterXC il 1 1 1 - Taschen undutllul Mappen
;tmW~ Lederwaren '»i
ModDS: Taschen!

S: Körbe
Lachmund-PUnter

Ecke N. Beckenhofstr. 6,Walters-
bachstr. 1, dir. ob Drahtschmidli-
Treppe am Tram nach Oerlikon,
5 Min. vom Bahnhof. 1328

mit Heizrost
à7bis37Fr.Kochkisten

hunftei!Brügflcr&(So a.ÜJolisei*
beamte, Côroenïfr.69 (Sabnbofpt.),
(Jürtcf) 1, Set.849. Sperjtatburcau
für bishrefe îlachforlchungen unb
23eîorgung non Q3erfrauensange=
legenbeifen jeber Olrf. Seroeis*
material su Droseffen, (Sbe[cbeib=
ungen2C. Itebermacbungen, *Keife=
begleiiungen, tyvivaU u. £>eirafs=
aushünffe im 3n= unb ütuslanö
anerh. facbgemâîi, prompt it. su=
oerlälitg. Seife «eferensen. 1331

-|- Eheleute -|-
verlangen gratis u. verschlossen
meine neue Preisliste mit 100
Abbildungen über alle sanitären
Bedarfsartikel, Irrigateure.Frau-
endouchen, Gummiwaren,
Leibbinden etc. 1350
Sanitäts-Geschäft Hübscher
Seefeldstrasse 98, Zürich.

Der grosse

Bär
in der

wiegt über 6 Zentner, hat 1,20 m
Schulterhöhe, aufrecht stehend
2,25 m und ist erst 5 Jahre alt.
Die 4 schönen Panther und die
Löwen in der Löwenwildnis
habens gut. Nächste Tramstat.

Milchbuck, Linie Oerlikon.

Frl. Y. Weilenmann, Seefeldsirasse

28, staatl. gepr. u. pat. 1324

Masseuse
empfiehlt sich für schwed.
Badmassage, Massagen jeder Art und
Fuss- u. Nagelpflege, Teleph. 64Û1.

Panier - Servietten
mit oder ohne Druck,
liefert rasch und billig

JEAN FREY, Buchdruckerei
in Zürich.

Ins Wasser

Es war einmal ein RIaiäelein:
Das sprang vor Born ins Wasser nein.

Weil es mit seinem Liebsten sicb

Gezänkelt batte bitterlicb.

Docb als es in äem Wasser was.
Da war gelöscbt äer beiße Käß.

Da scbrie es bang: O je. o jel
Ob icb äicb lebencl wieäer seb'

Der Scbatz. äer stanä am (tser unä
War tief betrübt unä sonst gesunä.

Entsetzt stanä aucb äas Publikum.
Da macbte einen kübnen Scbwumm

Das Maiälein zu äem (User, acb:
(tnä krocb beroor aus See unä Bach.

(tnä siel aus eine Bank unä scbrie:
Das tu' icb nimmer wieäer. nie!

(tnä siel in eine Obnmacbt ties.
Woraus äer Scbatz sie äringenä ries.

(tnä tropsnaß bracbt' er sie nacb Kaus'
(tnä äamit war's sür einmal aus.

Docb zanken sie sicb wieäerum.
So küblt auss neu' ein kübner Scbwumm.

(tnä soll ouss neu' besungen sein
Leb' wobl inzwischen. Nixelein! z,

Regsam

Polizist (zum Bettler): Warum betteln
Sie bier aus äer Promenaäe?

Bettler: Mir bat äer Doktor 's Spazieren-
gebn veroränet unä gar so müßig möcbt'
icb äocb nicbt berumlausen l s,

die Wahrheit über Löwen!
Bekanntlick kal Kenn Süglister seine Wakrkeit

über Löwen" in einer extra starken, sckmleäeisernen
Kassette versorgt uncj zwar aus verscnieäenen Gründen:

Erstens. äaß clie Wabrbeit nickt ausbrecnen
kann: zweitens, clasz clie Wakrkeit gut aufgekoben
worclen sei, uncl cl ritten s clamit sie ikm niemancl
abkaufe. Diese Rasselte, clie er mit sieben (bekannt-
Iick eine keilige Jak!) Sckrauben an clem Sußboäen
unler seinem Bett angesckraudl balle, ist ibm nun
gestoklen worclen uncl zwar trotz aller Borsicnls-
maßregeln, wie: bissiger t?unä. Wack- uncl Ecklaf-
gesellsckast. elektrisckes Warnsignal elc. I Nock nickt
genug cles UnKeiles, clas bocieniose, gemeine Subjc-Kt,
clas cliese nicbtswürclige Tat vollbracnte, kat ibm cuck
nock clas 8 von seinem Tlamen abgesckraubt uncl
clafür sein L an clie Steile genietel.

Er vermutet, clasz sein ekemoliger Sreunä mit
Namen Lucler, clem sein L. vor clem Namen scbon
lange lästig war. äiese Sckanätat vollbracnt kat. kerr
süglister oäer wie er nun leiäer keißen muß, kZerr
Lüglister. kat nun eine Beloknung von sieben Sranken
äemjenigen ausgesetzt, äer ibm:

l. Die Wakrkeit llber Löwen. 2. sein S unä 2. äie
wabrkeitssickere Rasselte samt äsn sieben
Sckrauben unä Sckraubenlöckern

wieäer zurückbringt! Bor Ankauf wirä
gewarnt!" kZermann Elraenl

l?. 8. Uebrigens Ist äie Wakrkeit über Löwen"
auck in Brebms Tierleben, Banä II. Seite 257, okne
große Rosten zu erfakren. s.o.

Eigenes Drahtnetz
Kopenhagen. Das Obenä Swinäelblaä" ver-

nimmt aus Biskokuo, äaß äen Balkanstaaten für äas
Eingreifen folgenäe Berspreckungen gemackt woräen
sinä: Bulgarien bekommt Serbien, Rumänien erbäit
Bulgarien, Grleckenlanä bekommt Albanien. Bul-
garien unä Serbien.

Serlin. In (Zesterrelck sollen täglick einige kun-
äert Personen an Böllerel erkranken.

Petersburg. Ermutigt äurck äie Erklärung
Italiens, äie Annexion Skutaris unä Durazzos gelte
nickt, kat Rußlanä äie Wieäereroberung Galiziens
für ungültig erklärt.

Niggertown. In Wasningion breilet sick äer i?u-
manitälskoller in besorgniserregenäer Weise aus.

Wie kommt es!
îin Zrage- uno flntwortspiel

Wie kommt es. Kerr Rriegsminister?
Die Sacbe gebt nicbt vom Sieck.
Der Rrieg wirä immer trister.
Icb glaube, wir stecken im Pecb.
Die anäern seben aus uns mit Groll.
Wir sollten vor Scbam erröten:
Wenn äas nocb lange so geben soll.
Donn geben wir balä slöten.

Das liegt nur om Wetter. Kerr Rönigl
Cs regnet unä scbneit ganz naß.
Der Teinä versiebt aucb zu wenig
Bom Rriege unä treibt mit uns Spaß.
(tnä särben wirs Scblacbtselä blutig rot.
Der Teinä särbt's nocb viel röter:
(tnä scbießen wir ibn mausetot.
Scbießt er uns nocb viel töter.

Wie kommt's. Kerr Sinanzminister?
Die Tinanzen steben sebr scblecbt.
Der Rrieg. viel Gelä versrißt er
(tnä 's Bolk sebr mäßig blecbt.
Gelä braucbt es vor allem zum Rriegen.
(tnä äann braucbt es wieäer Gelä.
Iuletzt braucbt man Gelä zum Siegen.
Sonst bält äer anäre äas Telä.

Das liegt nur om Wetter. Kerr Rönigl
Die Kitze war gar zu arg.
Ruch am sacro exoisrrro ein wenig.
Drum war äie Beteiligung karg.
Iawobl. mit gewissen Iäealen
Bringt man äas Schicksal in Laus:
Beim Rriegsübren aber unä zablen.
Da bört äie Gemütlichkeit aus? Icmus

äis inlolxe scnlectilsr ^uxenci-

oeslen Krall ?u leiäen nzden,
»ollen keinesfalls versäumen, clie
licliivoUe una sulkISrencle Scliriit

Holxen u, àussicriien zukrìeilunZ

mzrken von vi». Nllinlo '»
NeilanstsN. «Zvnß 477.

SriekiWlleii ^ll- nnä Vsi tlîìnk. ?rsis-lls to
übsr ^l-rrksn uncl ^lben gratis.
Lwil ^Vsttlsr, 2ii.rieti> tlstsri-
str-rsso Kr. 1. 132S

Z(aàekuk Zsegelkugeln
Hegel mii Kummiringen

lisksrt. in allerbester (Qualität

Lummimsren-rsviriik

I?v.ttôl!Zîì88s IS Ilirloirl IZaknbokstr.
SsArunà 1880.

I ?rnâv ?emvì!o, ^iirieti 1

ksnnveg 43, I. IZtags, bsim Ulruptbàknkot. ^^^^
vo»liokon Sis ris»

crémerie- keMurant
lìliin^Araden 1347

vis-à-vis Lsllsvus-?al!ìis, Lern.

Kein Làn! - killix!

unä nsnä-^^îîet'
^> « « ?ornl8tsr

^ körbe
I.svkmun6-pllii««zr

IZolce IV. kselcenlivkstr. 6, Vì^ alters-
baedstr. I, lllr. od orsntscnmiâll-
S ^n.^voìn »ànok° ' '

zg28

mitiieimzt
à 7 ^8 27^.

Prw.-Delekliv-Suî
kunfteiVrüggerSCo.. a. Polizeibeamte.

Ldwenstr.69 (Bahnhofpl.).
Zürich 1. Tel.849. Spezialbureau
sür diskrete Nachforschungen und
Besorgung von Vertrauensangelegenheiten

jeder Art. Beweismaterial

zu Prozessen. Ehescheidungen

?c. Überwachungen. Reise-
begleilungen. Privat- u. Keirats-
auskünfle im In- und Ausland
anerk. sachgemà prompt u.
zuverlässig. Beste Referenzen. 1331

verlangen gratis u. vsrseklosssn
nreins usus Preisliste mit ILO
^bbiiäungen ül,er alle sanitären
ösänrksartiksl, Irrign.tgurs,l?rau-
snäoueksn, (Fumrniv-rrsn, I^sib-
kinäsn sto. 13ôt>
Ssnitäts-Kvscksßt Nübsvkei»
8«s^elr>st'»s»so SS, ^üi-iok.

Oer grosse

»sr
in äsr

wiegt übsr 6 ^sntnsr, bat 1,20 m
Kebriltsrbübs, aukreekt stvksnä
L.N m uncl ist erst 5 ^akrs alt.
vis 4 sokönsn Lkintker unä äis
l.'nvvn in cisr I^ö^venvvilänis
Kadens gut. Käcksts ^l'ram-
stat. Nilobduek, I^inis Uerlikcm.

k'rl. V. liVviloninann, Sc-etsM-

Masseuse
ernpilenlt sicli iür scnvecl. kaci-

ssuss. u. 'l^a^i Ipkìc^e,^ lreivplc. V4üi.

Wer-ttkWtei.
mit oäsr olins Ornolî,
lisksrt ra8ek nnà dilliK

klllZllàài
in ZUrioli.
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